
 

 

 

 

 

Presseinformation 

München, 28.02.2024 

Führungswechsel bei Essity in Kostheim: 

Michael Brucker wird neuer Werkleiter  
 

Stabwechsel bei Essity: Das Essity-Werk in Mainz-Kostheim, das 
Hygieneprodukte der Marke Tork herstellt, bekommt zum 01. März 2024 einen 
neuen Werkleiter. Michael Brucker übernimmt die Leitung von Thorsten 
Becherer, der sich neuen Aufgaben innerhalb des Hygiene- und 
Gesundheitsunternehmens widmet. Brucker stammt aus Stuttgart und 
arbeitet seit sechs Jahren bei Essity.  
  
Thorsten Becherer verlässt das Kostheimer Essity-Werk nach sechs erfolgreichen Jahren, 
um sich seiner neuen Aufgabe als Technology Director Public Affairs Initiatives bei Essity 

zu widmen. Seine Nachfolge tritt Michael Brucker an, der bereits umfassende Erfahrung 
im Unternehmen und am Standort mitbringt. 

Seine Karriere begann Brucker vor über 20 Jahren als Papiertechnologe, anschließend 
folgte ein Studium zum Ingenieur für Verfahrenstechnik in München. Nach Abschluss des 

Studiums im Jahr 2008 zog es ihn in die Papierherstellung nach England und Australien. 
Nach sechs Jahren im Ausland kehrte er 2014 zurück nach Deutschland und übernahm 
die Leitung der Produktion einer Spezialpapierfabrik in Süddeutschland. 2018 kam der 

heute 41-Jährige als Betriebsleiter Papiererzeugung zu Essity und leitete und entwickelte 
die Abteilung erfolgreich. Im Jahr 2020 übernahm er die Gesamtverantwortung 

Fabrikation. In dieser Zeit verbesserte er kontinuierlich die operativen Ergebnisse in der 
Papierherstellung und -verarbeitung. 

Mit Brucker hat das Essity-Werk in Kostheim einen neuen Werkleiter, der über vielfältige 

Produktions- und Führungserfahrung verfügt und auf Teamarbeit wie Innovationsgeist 
setzt. „Das Essity-Werk in Mainz-Kostheim hat eine lange Tradition und ist in der Region 

tief verwurzelt. Wir zeigen jeden Tag, wie innovative Tissueherstellung geht und werden 
auch in Zukunft Innovationen sowie die grüne Transformation am Standort vorantreiben. 
Wir gehen mit Nachhaltigkeit, Verantwortung und künftigen Investitionen voran, um den 

Standort auch für die nächsten 140 Jahre zu sichern. Das gelingt aber nur gemeinsam. Es 
ist für mich daher eine große Ehre mit einem so herausragenden Team von 530 

Kolleginnen und Kollegen zusammenzuarbeiten und dieses nun leiten zu dürfen“, sagt 
Michael Brucker.  

                                   

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:  
 
Essity GmbH 
Corporate Communications DACH    
Einsteinring 30 
85609 Aschheim    
Tel. +49 (0)89-97006-0 
Fax. +49 (0)89-97006-644    
unternehmenskommunikation@essity.com 
www.essity.de  
   
   
 
 
 

Über Essity  

Essity ist ein global führendes Hygiene- und Gesundheitsunternehmen. Wir engagieren uns für die Verbesserung der 

Lebensqualität durch hochwertige Hygiene- und Gesundheitslösungen. Wir vertreiben unsere Produkte und 

Lösungen in rund 150 Ländern unter vielen starken Marken, darunter die Weltmarktführer TENA und Tork, aber auch 

bekannte Marken wie Actimove, Jobst, Knix, Leukoplast, Libero, Libresse, Lotus, Modibodi, Nosotras, Saba, Tempo, 

TOM Organic und Zewa. Essity beschäftigt weltweit rund 48.000 Mitarbeitende. Der Umsatz im Jahr 2022 betrug 15 

Mrd. Euro. Essity hat seinen Hauptsitz in Stockholm (Schweden) und ist an der Nasdaq Stockholm notiert. Essity 

überwindet Barrieren und schafft mehr Wohlbefinden. Unser Geschäftsmodell trägt zu einer gesunden, nachhaltigen 

Kreislaufgesellschaft bei. Weitere Informationen auf www.essity.com.  

Deutschland ist mit 1,5 Mrd. EUR (2022) der umsatzstärkste Markt von Essity in Europa. Das Unternehmen 

bietet hier nachhaltige Produkte und Lösungen, die in allen Phasen des Lebens für mehr Hygiene, Gesundheit und 

Wohlbefinden sorgen. Zu den bekanntesten Marken zählen TENA und Tork, die Hygienepapiere Tempo und Zewa, 

die Recyclingmarke DANKE, Demak’Up Abschminkprodukte, Libresse Intimhygiene sowie die Medizinmarken 

Leukoplast, Actimove, Cutimed, Delta-Cast und JOBST. Neben den Verwaltungsstandorten in Hamburg, Mannheim 

und München gibt es Produktionsstätten in Emmerich, Hamburg, Mainz-Kostheim, Mannheim, Neuss und 

Witzenhausen mit einer Belegschaft von insgesamt rund 4.800 Mitarbeitenden. Mehr Informationen unter 

www.essity.de.  
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